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Aktion Schutzengel – Nicolette Kressl unterstützt 

Aktion gegen Kinderprostitution und Sextourismus  
 

Zusammen mit Fraktionskollegen aus Baden-Württemberg 
nahm die mittelbadische SPD-Bundestagsabgeordnete 
Nicolette Kressl am Dienstag die Gelegenheit wahr, als 
„Schutzengel“ auf das Schicksal sexuell missbrauchter 
Kinder aufmerksam zu machen. 

 
Ziel dieser Aktion sei es, so Nicolette Kressl, bundesweit 
400.001 Menschen zu finden, die mit einem Foto vor einem 
Schutzengel dokumentieren, dass sie Kinderprostitution und 
Sextourismus ablehnen. So beteiligen sich Schätzungen 
zufolge jährlich etwa 400.000 deutsche Männer als 
Sextouristen an sexuellem Missbrauch und sexueller 
Ausbeutung von Kindern. „Die Teilnahme an der Aktion steht 
für mich außer Frage. Die praktische Hilfe von ,missio’ in 
Form von Anlaufstellen, psychologischer Betreuung und 
Programmen, in denen zum Beispiel der Schulabschluss 
nachgeholt werden kann, verdient unsere Anerkennung“, 
betont die Finanzpolitische Sprecherin der SPD-
Bundestagsfraktion. 
 
Ins Leben gerufen wurde die Aktion vom Internationalen 
Katholischen Missionswerk Aachen (missio), das 2007 sein 
175-jähriges Jubiläum feierte. Mit dieser Maßnahme kämpfe 
missio bereits seit einigen Jahren gegen den Sextourismus 
und unterstütze rund 30 Projekte der Kirche, unter anderem 
auch in Thailand und Südafrika.  
 
Neben der Teilnahme an der Aktion Schutzengel, 
unterstützte Nicolette Kressl mit dem Kauf von fair 
gehandelten, getrockneten Mangos die Organisation Preda. 
Diese bezieht Mangos auf den Philippinen von den örtlichen 
Kleinbäuerinnen und Kleinbauern und sichert damit den 
Familien ein Auskommen.  
 
Weitere Infos zu den beiden Projekten gibt’s unter 
www.missio.de und www.preda.org.  
 
 
 

http://www.missio-aachen.de/
http://www.preda.org/

